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	Eingliederungsplan  /  Zielvereinbarung
	Vers.Nr. / PEID
	          

	EbA - Antrag vom           
	
	



	zwischen
	Versicherte Person, Strasse/Nr., PLZ/Ort          



	Durchführungsstelle
	Name DFS, Strasse/Nr., PLZ/Ort



	IV
	Liechtensteinische Invalidenversicherung, 
Gerberbweg 2, 9490 Vaduz



	Case Management
	Name Vorname



	
	Ziel der Eingliederung

	          



  Beginn und Ende
	Ausbildungsdauer
	☐ 1 Jahr   ☐ 2 Jahre   ☐ 3 Jahre   ☐ 4 Jahre 

	Dauer der Massnahme
	     
	Geplantes Ende 
	     

	Taggeldauszahlung erfolgt an
	☐ versicherte Person   
	☐ AG   
	☐ KK
	☐ UV
	☐ ASD   
	☐ AMS/ALV

	

	Lohn pro Lehrjahr

	Bruttolohn 
pro Monat
	☐ 1. Lj.. Lohn: 
	          
	☐ 3. Lj.. Lohn: 
	           
	☐ 12x   ☐ 13x

	
	☐ 2. Lj.. Lohn: 
	           
	☐ 4. Lj.. Lohn: 
	          
	



  Kosten 
	          

	

	Eingliederungstage

	☐ Mo - Fr
	☐ Mo ☐ Di ☐ Mi ☐ Do ☐ Fr ☐ Sa ☐ So     
	☐ ganztags  ☐ halbtags

	Wird die Verpflegung in der Durchführungsstelle eingenommen? 

	☐ Ja:      
	☐ morgens   ☐ mittags  ☐ abends  
	☐ Nein



	Reisekosten

	Zur Durchführungsstelle
	von
	          
	nach
	          

	Zur Schule
	von
	          
	nach
	          

	Bemerkung:             

	

	Betriebsferien (B) und Ferientage (F) 

	☐ Schulferien-, Feiertagsliste liegt bei
	 ☐ Schulferien-, Feiertagsliste wird vor Beginn nachgereicht


	Ferienanspruch

	Im ersten Monat der Massnahme besteht kein Anspruch auf Ferien. Pro Quartal (3 Monate) besteht ein Anspruch auf 1 Woche (5 Arbeitstage) Ferien.
Betriebsferien sind auch für Versicherte der IV verbindlich und gehen zu Lasten ihres Ferienbudgets. Wenn dieses zu tief ist oder bereits aufgebraucht ist, sind die verbleibenden Tage ohne Taggeldanspruch frei zu nehmen. Sinnvollerweise werden Massnahmen so geplant, dass sie nicht in die Zeit von Betriebsferien (üblicherweise im Sommer oder über Weihnachten/Jahreswechsel) fallen.

	Taggelder

	Die IV-Stelle übernimmt während der Eingliederung in der Regel Leistungen in Form von Taggeldern. Massgebend dabei ist die IV-Verfügung zur beruflichen Massnahme.
Die Taggelder werden monatlich, gestützt auf eine Bescheinigung der Abklärungsstelle oder der IV‑Stelle, ausbezahlt. Das Taggeld kann grundsätzlich erst nach Erhalt dieser Bescheinigung ausbezahlt werden. 
Für Wochenenden oder Feiertage vor Beginn des 1. Tages der Massnahme wird kein Taggeld bezahlt.  
Für Wochenenden oder Feiertage die unmittelbar auf den letzten Tag der Massnahme folgen, wird ein Taggeld ausgerichtet (z.B. Freitag letztes Taggeld, Ausrichtung bis und mit Sonntag). 
Ein Monat Taggeld entspricht 30 Tage. 

	Versicherungsschutz

	Es ist Sache der versicherten Person, sich zur Vermeidung von Deckungslücken privat zu versichern. Wir bitten Sie diesbezüglich mit Ihrer Kranken- oder Unfallversicherung sowie Ihrer Haftpflichtversicherung Kontakt aufzunehmen.
 
Die versicherte Person, die wegen Krankheit oder Unfall nicht in der Lage ist, sich weiterhin der Abklärungsmassnahme der IV zu unterziehen, hat während dieser Zeit für weitere 30 Tage pro Anlassfall Anspruch auf Taggeld, sofern nicht eine andere Versicherung eine gleichartige Leistung auszurichten hat. 

Berufliche Vorsorge (Pensionskasse):
Versicherte Personen sind nicht dem Beruflichen Vorsorgesetz unterstellt. Vom IV-Taggeld werden keine gesetzlichen Pensionskassen-Beiträge abgezogen.

Arbeitslosenversicherung:
Dem IV-Taggeld werden Arbeitslosenversicherungsbeiträge abgezogen. 
Auswertung 
Die Eingliederung wird ausgewertet. In der Regel werden in einem gemeinsamen Gespräch die folgenden Punkte erfasst: 
1. Bericht Eingliederungsstätte / Case Manager 
2. Mögliches Einkommen nach Abschluss im ersten Arbeitsmarkt / im zweiten Arbeitsmarkt
3. Geplante Anschlusslösungen
	Verpflichtung zu gegenseitiger Information

	Die Vertragsparteien informieren sich gegenseitig unmittelbar, wenn wesentliche Voraussetzungen geändert haben oder während der Eingliederung Schwierigkeiten auftreten.








	Datum:
	
	Unterschrift versicherte Person:
	

	Datum:
	
	Unterschrift Case Management IV:
	

	Datum:
	
	Unterschrift Abklärungsstelle:
	

	
	
	
	

	Dieser Eingliederungsplan / Diese Zielvereinbarung ist integrierender Bestandteil der Verfügung über die Kostengutsprache der Eingliederungsmassnahme.

	Verteiler:  Je ein Exemplar wird bei den Vertragsparteien deponiert.
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Postadresse: AHV-IV-FAK
GERBERWEG 2, 9490 VADUZ

Telefon: +423/238 16 16
Fax: +423/238 16 00

LIECHTENSTEINISCHE ALTERS-
UND HINTERLASSENENVERSICHERUNG

| INVALIDENVERSICHERUNG

Internet: www.ahv.li
E-Mail: ahv@ahv.li
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